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In den kom-
menden Mo-
naten tut sich 
in unserer 
Stadt wieder 
einiges. Be-
sonders er-
freulich ist, 
dass sich neue 
Betriebe in 
Oberpul len-

dorf ansiedeln und sie damit nicht nur zur Bele-
bung unseres Stadtzentrums beitragen, sondern 
auch zur positiven Entwicklung der Wirtschaft. 
Im Frühjahr zieht in der Hauptstraße, im ehemali-
gen Expresso, eine neue Konditorei ein, die alle 
Oberpullendorferinnen und Oberpullendorfer 
künftig mit süßen Köstlichkeiten verwöhnen 
wird. Kurz darauf folgt im Mai ein Reparatur-
fachgeschäft im früheren Blumengeschäft Polat-
schek, das wieder wichtige Serviceleistungen für 
viele Bürgerinnen und Bürger bietet.
Mit dem Sophielace Brautmodenatelier haben zu-
künftige Bräute aus unserer Region eine neue 
Anlaufstelle - und das direkt in Oberpullendorf!
Auch in der Wienerstraße gibt es eine erfreuliche 
Entwicklung: Im ehemaligen Chinarestaurant 
wird mit Sernez Maria – Café-Bar-Snack ein neu-
er Treffpunkt geschaffen, der zum Verweilen ein-
lädt und das gastronomische Angebot unserer 
Stadt erweitert. 
Im September wird in der Hauptstraße, im ehe-
maligen Sacaja, ein Geschäft mit einem breiten 
Sortiment an hochwertigen Alpakaprodukten sei-
ne Türen öffnen.
Ein weiterer wichtiger Schritt für unsere Region 
ist außerdem der neue ÖAMTC-Stützpunkt, der 
im Dezember 2026 eröffnet wird. Damit soll den 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern unserer Region eine moderne Anlaufstelle 
mit umfassenden Service- und Beratungsleistun-
gen zur Verfügung stehen.
Diese Entwicklungen zeigen, dass Oberpullen-
dorf weiterhin ein lebendiger und attraktiver 
Standort ist. Als Bürgermeister ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, unsere Stadt auch künftig po-
sitiv weiterzuentwickeln und gute Rahmenbedin-
gungen für Betriebe und unsere Bevölkerung zu 
schaffen. Neue Unternehmen stärken nicht nur 
die Vielfalt unseres Angebots, sondern schaffen 
auch wertvolle Arbeitsplätze in unserer Region. 
Ich wünsche allen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern viel Erfolg, zufriedene Kundinnen und 
Kunden und freue mich, dass Oberpullendorf sich 
vielseitig und zukunftsorientiert entwickelt. 
Ihr Bürgermeister Johann Heisz 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Da die Zahl der historisch be-
deutsamen Unterlagen immer 
größer geworden ist, ist das 
Stadtarchiv in die Eisenstädter-
straße 9 übersiedelt.

Aufgaben des Stadtarchivs
Übernahme von Dokumenten, Ur-
kunden, Fotografien, Ansichtskar-
ten, Plakaten, Zeitungen, Erhaltung 
für die Nachwelt, Erfassung in Da-
tenbanken, Nutzung und Beratung 
- das Archiv steht allen offen.
Was finden Sie im Archiv?

Sammlungen historischer Fotos, 
Zeitungen der Stadtgemeinde, Bü-
cher zur Stadtgeschichte, Tonauf-
nahmen.
Das Archiv wird fachkundig von 
Josef Kraxner beraten, der durch 
seine Arbeiten und Bücher die Ge-
schichte des Ortes aufgearbeitet 
hat.
Viola Karall hat dem Stadtarchiv 
ihr privates Archiv zur Verfügung 
gestellt. Es ist eine umfangreiche 
und reichhaltige Sammlung, die die 
letzten 50 Jahre der Stadt lebendig 
werden lässt.
Das Team des Stadtarchivs – Elisa-

beth Horvath, Susanne Moritz und 
Hilde Mouradkhanian – gestaltet 
und ordnet das Material und bittet 
Sie um Unterstützung. 
Wir suchen alte Urkunden, private 
Dokumente, Briefe, Tagebücher 
bedeutender Persönlichkeiten, 
Plakate, (Unterlagen werden nach 
Digitalisierung zurückgegeben) 
Interviews (Zeitzeugen), Auf-
zeichnungen von Ereignissen oder 
Radiosendungen.
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 10-12

Neuer Standort für`s Stadtarchiv
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Anfang März hatte der Senio-
renbund Oberpullendorf zu 
einem Vortrag mit diesen sehr 
emotional besetzten Themen 
eingeladen. Der Patienten- 
und Behindertenanwalt des 
Burgenlandes, Mag. Dr. Lu-
kas Greisenegger, informierte 
über die rechtlichen Grundla-
gen, über die praktische Um-
setzung und die notwendigen 
Begleitmaßnahmen der ein-
zelnen Bereiche, garniert mit 
Beispielen aus seiner reichen 
Berufspraxis. 

Selbstbestimmung der Person 
für einen späteren Zeitpunkt, 
wo die Entscheidungsfähig-
keit nicht mehr gegeben ist. 
Eine Sterbeverfügung kann 
nur errichtet werden, wenn 
die sterbewillige Person an 
einer unheilbaren, zum Tod 
führenden Krankheit oder an 
einer schweren, dauerhaften 
Krankheit mit anhaltenden 

Tatsache ist, dass das Wissen 
dazu meist mit der emotiona-
len Erregung nicht mithalten 
kann. Diesem Informations-
bedarf wollte der Senioren-
bund mit dem Angebot Rech-
nung tragen. Die bis auf den 
letzten Platz besetzte Stube 
im Habe D’Ere bestätigte den 
Bedarf, worüber sich Ob-
mann Herbert Ohr besonders 
freute.
Bei Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung steht im 
Mittelpunkt die rechtzeitige 

Symptomen leidet, deren Fol-
gen die gesamte Lebensfüh-
rung negativ beeinflusst. 
Sehr wohl wurde betont, dass 
der Seniorenbund lediglich 
als Wissensvermittler auftre-
ten kann, Eine moralische 
oder religiöse Beurteilung 
hinsichtlich Sterbeverfügung 
obliegt der Gewissensent-
scheidung jedes Einzelnen. 

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Sterbeverfügung
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AUS DEM RATHAUS
Behrmann erreichte Achtelfinale bei 
den Australian Open
Der 17-jährige Tennisspieler Thilo Behrmann aus Oberpul-
lendorf musste sich erst im Achtelfinale des Juniorenbe-
werbs der Australian Open dem Slowenen Ziga Sesko mit 
2:6, 4:6 geschlagen geben. Dennoch war es für den Burgen-
länder das bislang beste Abschneiden seiner Karriere bei 
einem Grand-Slam-Turnier.
Behrmann hatte zuvor ohne Satzverlust das Achtelfinale er-
reicht und war damit der letzte verbliebene Österreicher im 
Turnier. Laut seinem Trainer, Cheftrainer der Tennisakade-
mie in Oberpullendorf, Pascal Brunner, habe sich der Spieler 
vor allem körperlich stark weiterentwickelt, besonders bei 

Intensität und Auf-
schlaggeschwindig-
keit.

Der 1,96 Meter große 
Nachwuchsspieler 
wohnt und trainiert 
seit mehr als dreiein-
halb Jahren in Ober-
pullendorf und gilt 
als große österreichi-
sche Zukunftshoff-
nung im Tennis. In 
Australien überzeug-
te er zudem trotz 
schwieriger Bedin-
gungen mit Tempera-
turen bis zu 40 Grad.

GESCHÄFTSLOKALE BZW. BÜROS:
Büro zu vermieten! Hauptstraße 13/4, im Ausmaß von 90,74 
m² Auskunft: 0664 1526150
Büro | Geschäftslokal, Hauptstraße 48, im Ausmaß von 200 
m², auf 2 Etagen (EG+OG) +Keller +Dachgeschoß Aus-
kunft: 02612 42293
Geschäftslokal bzw. Büro im Zentrum zu vermieten ca. 110 
m²,  Auskunft: 0664 88548234
Geschäftslokal bzw. Büro im Zentrum zu vermieten ca. 122 
m²,  Auskunft: 0664 4204233
Geschäftslokal zu vermieten! Hauptstraße 79, im Ausmaß 
von 80 m² mit Parkplätzen Auskunft: 0664 5274056
Geschäftslokal  im Ausmaß von ca. 130 m², Hauptstraße 97 
zu vermieten Auskunft: 0677 63459568 oder 0664 5045757

 WOHNUNGEN:
Wohnung in der Hauptstraße 6 zu vermieten, ca 67 m², mit 
Balkon, +43 676 9686924
Wohnung in der Stadiongasse zu verkaufen! mit Garage, ca. 
105 m² Auskunft: +43 650 262050 oder +43 699 12613343 
Wohnung am Hauptplatz zu vermieten! mit Lift (4. Stock), 
ca. 70 m², Auskunft: +43 2612 42174
Wohnung in der Augasse zu vermieten! ca. 40 m² - 70 m² , 
Auskunft: +43 664 3860850
Wohnung am Hauptplatz 9 zu vermieten! mit Lift, ca. 80 m² 
(Miete und Betriebskosten € 860,00) Auskunft: +43 664 
7616121
Wohnungen Augasse 8 zu vermieten! Erdgeschoß 1x ca. 
51,2 m² und 1x ca 80 m², Auskunft: +43 676 6404386

Impressum: Medieninhaber / Hrsg.: Stadtgemeinde Ober-
pullendorf, 7350 Oberpullendorf, Hauptstr. 9. Redaktion: Rat-
haus, Hauptstr. 9, 7350 Oberpullendorf, Tel. 02612 42207, 
Klaus Wukovits, agentur@nickart.at / Andrea Freyler, Tel. 
02612 42207 312 / Michaela Heisz, Elisabeth Seifried. Mitar-
beiter:innen: Eva Maria Kneisz, Barbara Buchinger, Renate 
Gegendorfer, Rudolf Geißler, Elizabeth Hausmann-Farkas, Jo-
hann Heisz, Gabriele Rother, Nikolaus Dominkovits. Druck: 
Wograndl Druck GmbH / Erscheinungsweise: 
periodisch, Auflage: 2.160 Stk.

Öffnungszeiten Grünschnitt
Ab 2.April 2026

Jeden Dienstag und Donnerstag  
von 14:00 – 16:00 Uhr

Jeden Samstag  
von 13:00 – 16:00 Uhr

Flurreinigung am 21. März
Treffpunkt Bauhof

10:00 - 12:00
Alle Vereine, Bürgerinnen, Bürger und Kinder sind aufge-

rufen, an der Flurreinigung teilzunehmen.
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STADTLEBEN
Erstmals seit 2020 veranstal-
teten die SCO Juniors wieder 
die Bank Burgenland-Trophy. 
Sie ist gleichzeitig der Auf-
takt zum Jahr des 80-jährigen 
Vereinsjubiläums.
In der Indoorhalle in Ritzing 
folgten 48 Teams der Einla-
dung und kämpften an zwei 
Turniertagen in sechs Bewer-
ben um Tore und Siege. Be-
sonders erfolgreich waren die 
U12- und U13-Teams, die je-
weils den dritten Platz und 
damit einen Stockerlplatz er-
reichten.
Die U9 unterlag im Semifina-

le Csornai SE und später im 
kleinen Finale dem UFC St. 
Georgen, womit sie das Tur-
nier auf Rang vier beendete. 
Die ersatzgeschwächte U11 
belegte den achten Platz. Die 
U7- und U8-Bewerbe wurden 
als Funino-Turniere (3 gegen 
2 auf vier Minitore) ohne 
Wertung ausgetragen.

„Es waren zwei tolle Turnier-
tage. Ein Dankeschön gilt al-
len Unterstützern und Hel-
fern, besonders der Bank 
Burgenland als Hauptspon-
sor“, so Nachwuchsleiter Ma-

Am 18. April findet der Nach-
wuchstag statt, am 9. und 10. 
Mai folgen der traditionelle 
SEAT Kneisz-Cup sowie der 
Habe D’ere Kids-Cup.

rio Schuster.
Bis zum Jubiläumsfest von 
26. bis 28. Juni 2026 stehen 
noch weitere Nachwuchs-
Events auf dem Programm: 

Auf Hallen-Comeback folgt das Jubiläum
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mitmachen, desto stärker wird der 
Hauptplatz als lebendiger Treff-
punkt für alle Menschen in Ober-
pullendorf. Eine Sommerpause 
gibt es wieder von Mitte Juli bis 
Mitte August. Highlight mit Pre-
miere: Das beliebte Genussfest 
findet am 19.09.2026 statt – erst-
mals an einem Samstag. Auf ein 
genussvolles gemeinsames Jahr!

Der Genussmarkt lebt von den 
Menschen, die ihn gestalten: 
Produzent:innen, Vereine, 
Standler:innen – und natürlich 
von allen Besucher:innen. Wer 
mit einem Stand dabei sein möch-
te oder als Verein einen Freitag 
mitgestalten will, ist herzlich ein-
geladen, sich bei BLOP! (www.
blop.at) zu melden. Denn je mehr 

Genussmarkt-Saisonstart und Genussfest-Premiere

Wenn die Seitengasse bebt
Am Rosenmontag, feierte die SPÖ Oberpullendorf das 
Weiberg’schnas erstmals im neuen Lokal SEITNgassl. 
Bunte Kostüme, kreative Masken und ausgelassene Stim-
mung prägten den Abend, bei dem Stammgäste und Neu-
ankömmlinge gemeinsam auf der Tanzfläche feierten. 
Höhepunkte waren die Line-Dance-Show, die Ein-Mann-
Band „Heidegluat“ mit Musik von Country bis Partyhits 
und zahlreiche lustige Begegnungen im Kostüm.

Kindermaskenball der Sozialstation
Am Sonntag, dem 15. Februar 2026, veranstaltete die 
Sozialstation Oberpullendorf einen fröhlichen Kinder-
maskenball. Zahlreiche Kinder erschienen in fantasievol-
len und bunten Kostümen und sorgten gemeinsam mit 
ihren Familien für eine ausgelassene Faschingsstimmung. 
Bei Musik, Spielen und viel Lachen verbrachten die klei-
nen Gäste einen unvergesslichen Nachmittag voller Freu-
de, Spaß und guter Laune.
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Mustergültig trotz Fasching
Die Burschen aus Oberpullendorf wurden am Faschings-
dienstag, dem 17. Februar 2026, zur Stellung einberufen. 
Bereits in den frühen Morgenstunden machten sie sich 
gemeinsam auf den Weg zur Stellungskommission. Nach 
ihrer Rückkehr am Mittwoch wurden die jungen Männer 
herzlich empfangen. Bürgermeister und Vizebürgermeis-
ter hießen sie offiziell willkommen und luden sie zu einem 
gemeinsamen Essen in das Gasthaus Domschitz ein, wo 
auch das Zehrgeld ausbezahlt wurde. 
Bild: Mehmet Bolkan, Lennox Fillippowitsch, Marvin 
Kahn, Marco Karall, Leon Krasniqi, Oliver Kührer, Kevin 
Lackner, Alexander Schumeth, Luca Stibi, Fabio Treiber, 
Anel Velic, Bürgermeister Johann Heisz,  1. Vizebgm. Ni-
kolaus Dominkovits und 2. Vizebgm. Ing. Christina Köppel 

MoZuluArt zu Gast im Stadtsaal 
Was für ein stimmungsvoller, schöner Konzertabend!
Im Dezember gastierte das einzigartige Ensemble MoZu-
luArt im vollen Stadtsaal von Oberpullendorf. Nach Kon-
zerten bei den Salzburger Festspielen oder bei den Wiener 
Festwochen waren die vier Musiker nun wiederholt in 
Oberpullendorf zu Gast. Und es wird wohl nicht das letzte 
Mal gewesen sein, denn auf vielfachen Wunsch der be-
geisterten Fans wird bereits an einem weiteren Auftritt der 
drei afrikanischen Sänger und des österreichischen Pianis-
ten gearbeitet.

Beschwingt ins neue Jahr
Mit einem stimmungsvollen Neujahrskonzert ist Oberpul-
lendorf ins Kulturjahr 2026 gestartet. Das Ambassade 
Orchester Wien unter der Leitung von Gejza Jurth begeis-
terte im ausverkauften Stadtsaal die Besucherinnen und 
Besucher, von denen viele zu den alljährlichen Stamm-
gästen dieses schwungvollen Jahresauftakts zählen.
Kulturstadträtin Eva Maria Kneisz und „Hausherr“ Bür-
germeister Hannes Heisz begrüßten die Gäste und das 
Orchester und zeigten sich vom großen Besucherandrang 
begeistert.

Jutta Treiber in Bücherstube
Mit den ersten warmen Frühlingstagen hält in Juliana’s 
Bücherstube in Oberpullendorf die Osterstimmung Ein-
zug. Liebevoll dekorierte Ostereier und -hasen sorgen für 
Vorfreude auf das Fest.
Gleichzeitig wartet ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm auf Literaturbegeisterte: Am 5. März war 
bereits Bettina Kleinszig zur Kinderlesung zu Gast.
Am 9. April, im Rahmen des Welttags des Buches, liest 
Jutta Treiber aus „Gemischter Satz“, gefolgt von Lukas 
Pellmann, der am 23. April seinen Roman „Zwei Tage im 
Sommer“ präsentiert.
Alle Veranstaltungen sind online sowie in der Cities App 
zu finden. Wer selbst eine Lesung plant, kann sich gerne 
melden.

STADTLEBEN
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Nach den Jubiläumsfeierlich-
keiten der Stadtgemeinde 
freut sich auch die Stadtka-
pelle, seit 50 Jahren ein akti-
ver musikalischer Kulturträ-
ger zu sein. Neben vielen 
Auftritten bei kirchlichen und 
öffentlichen Feierlichkeiten, 
zählt das Adventkonzert zu 
den Fixpunkten.
Begonnen hat die Feier be-
reits am Faschingsumzug mit 
der 1976er Blockflötenklasse. 

Die Stadtkapelle lädt Sie 
herzlich zu ihrem nächsten 
öffentlichem Jubiläumster-
min ein: Sonntag, 28. Juni 
wird die Festmesse in der 
Stadtpfarrkirche musikalisch 
von der Stadtkapelle gestal-
tet. Danach wird zu Blasmu-
sik und Agape eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn wir 
auch Sie begrüßen dürfen. 
Infos: stadtkapelle-oberpul-
lendorf.at.

Die Pfadfindergruppe Ober-
pullendorf ist mit einer stim-
mungsvollen Versprechens-
feier ins Jahr 2026 gestartet. 
Im feierlichen Rahmen legten 
die Kinder ihr Versprechen ab 
und bekannten sich damit zu 
den Werten der Pfadfinder:in
nenbewegung.
Verbunden war die Feier mit 
einer Übernachtung im Pfad-
finder:innenhaus sowie einer 
gemeinsamen Nachtwande-

rung, die für besondere Mo-
mente und unvergessliche 
Eindrücke sorgte. Mit strah-
lenden Gesichtern und neuen 
Halstüchern beginnen die 
jungen Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder nun voller Moti-
vation das neue Pfadfinder-
jahr. Die Gruppe freut sich 
auf viele weitere spannende 
Abenteuer, gemeinschaftliche 
Erlebnisse und ein ereignis-
reiches Jahr 2026.

Pfadfindergruppe50 Jahre Stadtkapelle

mit Obfrau Barbara Buchin-
ger, Barbara Winhofer und 
Tatjana Zistler – dass ein sol-
cher Ort Jugendlichen Aus-
tausch, Unterstützung und 
neue Perspektiven bieten soll. 
Um den konkreten Bedarf 
und die bestmögliche Aus-
richtung des geplanten Ju-
gendzentrums zu erheben, 
startet nun eine breit angeleg-
te Online‑Umfrage. Eingela-
den sind Jugendliche, Eltern, 
Pädagog:innen sowie Unter
stützer:innen, ihre Wünsche, 
Ideen und Erwartungen ein-
zubringen. Umfrage: https://
blop.at/umfrage-jugendzentrum

Der im Herbst gegründete 
Verein JUZOP – Jugend im 
Zentrum Oberpullendorf ar-
beitet gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Oberpullen-
dorf und weiteren 
Partner:innen an der Eröff-
nung eines Jugendzentrums 
im Herzen der Stadt. Ziel ist 
es, einen offenen, gut erreich-
baren Treffpunkt für Jugend-
liche zu schaffen – mit Ange-
boten der offenen Jugendar-
beit, Entwicklungsräumen, 
Workshops und vielfältigen 
Freizeitmöglichkeiten.
Bereits zur Gründung betonte 
der Vorstand – unter anderem 

Umfrage zu Jugendzentrum
Gratis-Kurs mit allen Infos 
rund ums E-Bike und Tipps in 
Theorie und Praxis
ÖAMTC und Stadtgemeinde 
Oberpullendorf sorgen für Si-
cherheit am E-Bike
Im Rahmen einer 
Kooperation setzen 
der ÖAMTC und 
die Stadtgemeinde 
Oberpullendorf ein 
Zeichen in Sachen 
Verkehrssicherheit. 
Im geschützten Rah-
men findet am Mitt-
woch, 17. Juni 2026, im Hof 
der Freiwilligen Feuerwehr, 
Rottwiese 62, ein kostenloser 
E-Bike-Kurs mit eigens ge-
schulten ÖAMTC-Trainern 
statt. Das Angebot dauert drei 
Stunden und richtet sich an 
alle Einsteiger, Umsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Für den Kurs wird ein E-Bike 
und – wenn vorhanden – ein 
Fahrradhelm benötigt.
 5 Leihfahrräder und -helme 
können zur Verfügung ge-
stellt werden.

Auf dem Programm stehen 
Übungen zu allen Bereichen 
des Radfahrens im Alltag, 
wie Bremsen, Blicktechnik, 
Kurven fahren, Gangwahl, si-
cheres Losfahren und Anhal-

ten, stabiles langsam fahren 
und Eingehen auf die beson-
deren Tücken des elektro-un-
terstützten Radelns. Auch 
Themen wie Ergonomie, 
Technik und Kauftipps wer-
den behandelt.
Mittwoch; 17.06.2026, 9-12 
Uhr, 13-16 Uhr
Oberpullendorf, Rottwiese 62 
(Freiwillige Feuerwehr)
Anmeldung: über die Home-
page des ÖAMTC oder bei 
der Stadtgemeinde Oberpul-
lendorf, Tel.: 02612/422 07

E-Bike Kurs am 17. Juni
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Hilfe im Südburgenland
Nach den starken Schnee-
fällen Ende Feber und an 
die 20 Einsätzen daheim, 
sind einige Oberpullendor-
fer Feuerwehrmänner mit 
dem neuen MTF, Teleskop-

Faschingsumzug Ober-
pullendorf
Die Feuerwehr Oberpul-
lendorf nahm am Fa-
schingsumzug teil. Unter 

Verkehrsunfall mit drei 
Fahrzeugen – Güterweg 
Richtung Dörfl
Am 16.01. um 07:18 Uhr 
wurde die Feuerwehr Ober-
pullendorf zu einem Ver-
kehrsunfall mit drei Fahr-

Weihnachtsfeier der 
Feuerwehrjugend
Die Feuerwehrjugend 
Oberpullendorf begingen 
gemeinsam mit der Ju-
gendfeuerwehr Dörfl eine 
Weihnachtsfeier. Im Mit-
telpunkt standen Gemein-
schaft, Freundschaft und 
Zusammenhalt. Betreu-
er:innen und Helfer:innen 
sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf.

Baum blockiert Straße 
– Oberpullendorf
Am 17.12.2025 wurde die 
Feuerwehr Oberpullendorf 
zu einem umgestürzten 

lader nach Olbendorf aus-
gerückt, um die örtlichen 
Einsatzkräfte und Energie-
versorger bei der Wieder-
herstellung der Stromver-
sorgung in der Region zu 
unterstützen.

dem Motto „Make Ober-
pullendorf great again“ 
sorgten die Kamerad:innen 
mit Kostümen und guter 
Laune für Stimmung.

zeugen alarmiert. Ein Fahr-
zeug rutschte auf Glatteis, 
zwei weitere kollidierten. 
Eine Person wurde verletzt 
und ins Krankenhaus ge-
bracht. Fahrzeuge wurden 
geborgen und abgestellt.

Baum auf der B50 alar-
miert. Die Polizei sperrte 
die Straße, der Baum wur-
de entfernt und die Fahr-
bahn gereinigt. Danach 
konnte der Verkehr wieder 
freigegeben werden.

Mehrere Einsätze am 
Weihnachtstag
Am Weihnachtstag wurde 
die Feuerwehr Oberpullen-
dorf zu insgesamt vier Ein-
sätzen gerufen: drei Fahr-
zeugbergungen und eine 
Brandmeldeanlage. Die 
Mannschaft zeigte Einsatz-
bereitschaft auch an Feier-
tagen.

Unsere Feuerwehr
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Am 16. Jänner drehte sich im 
Rathaussaal Oberpullendorf 
alles um die berufliche Zu-
kunft junger Menschen. Beim 
Lehrlingscasting trafen die 

tierten sich die Jugendlichen 
mit ihren Bewerbungsunter-
lagen und führten Gespräche 
mit Unternehmensvertre-
ter:innen. Teilweise wurden 

Poly-Schüler:innen auf regio-
nale Betriebe, um Kontakte 
zu knüpfen und Perspektiven 
für ihre Ausbildung zu gewin-
nen. Gut vorbereitet präsen-

bereits Schnup-
pertermine ver-
einbart – für viele war es der 
erste direkte Kontakt mit po-
tenziellen Lehrbetrieben.

Mit dem Projekt „Vielfalt ent-
decken – Vielfalt leben“ 
machten die Klassenlehrerin-
nen Goldsteiner Denise und 
Westhoff Doris die biologi-
sche Vielfalt für die dritten 
Klassen der Volksschule 
Oberpullendorf erlebbar.
Gemeinsam mit der Stadtge-
meinde, dem Verein Oase 
Sommerfeld und der Poly-
technischen Schule wurden 
Hochbeete errichtet und be-

pflanzt. Durch deren Pflege 
und das Aufstellen von Insek-
tenhotels beschäftigten sich 
die Kinder mit Biodiversität 
und Artenvielfalt.
Und, was die Kinder beson-
ders freute, dieses Projekt der 
3. Klassen der Volksschule 
Oberpullendorf wurde von 
SPAR Österreich mit dem 
Vielfaltspreis als Bundes-
landsieger gekürt.

Spar Vielfaltspreis Sieger

Der Besuch im Son-
nenmarkt Oberpullendorf 
wurde zu einem eindrucks-
vollen Beispiel gelebter Soli-
darität. Schülerinnen und 
Schüler der MS unterstützten 
den Sozialmarkt tatkräftig 
beim Sortieren von Kleidung 

und Lebensmitteln, beim Ver-
packen und Lebkuchen.
Die 2a-Klasse hatte bereits 
zuvor gemeinsam mit Lehre-
rin Silvia Grabner Lebkuchen 
gebacken, die anschließend 
im Markt verpackt und zum 
Verkauf angeboten wurden.

Engagement mit Herz
Im Rahmen des Projekts Fu-
ture Fit besuchten die 2a- und 
3b-Klassen der das Unterneh-
men O.K.-Energie Haus in 
Großpetersdorf. Da erhielten  
sie Einblicke in nachhaltiges 
und energieeffizientes Bauen, 
verfolgten den Produktions-

prozess vom Holz-
brett bis zum fertigen Haus 
und lernten ihren persönli-
chen ökologischen Fußab-
druck kennen. In einer Dis-
kussionsrunde überlegten sie, 
wie man im Alltag umweltbe-
wusst handeln kann. 

Wir sind O.K.

UNSERE SCHULEN

Aus 
der MS

Aus der Volksschule

Lehrlingscasting für Poly-Schüler:inen im Rathaus Aus der 
PTS
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Am 30. Jän-
ner 2026 wurde im Kul-

turzentrum Mattersburg erst-
mals der Jugendumweltpreis 
des Burgenlandes verliehen. 
Die Auszeichnung würdigt 
innovative Projekte junger 
Menschen im Umwelt- und 
Klimaschutz. Zahlreiche 
Schulen und Jugendgruppen 
aus dem ganzen Bundesland 
nahmen teil.

Das Gymnasium Oberpullen-
dorf erreichte mit seinem 
Projekt den 3. Platz. Unter 

verbanden die Schülerinnen 
und Schüler Theorie mit 
praktischen Erfahrungen.
Der Erfolg zeigt einmal mehr, 
wie wichtig es ist, junge 

Im Jahr 2017 fand in der 
HAK / HAS OP die erste bur-
genländische Übungsfirmen-
Messe statt. Was damals als 
engagiertes Pilotprojekt be-
gann, hat sich im Burgenland 
in den vergangenen Jahren zu 
einer festen Größe in der 
schulischen Aus-
bildung entwic-
kelt. Heuer war 
die HAK / HAS 
OP wieder Gast-
geber der Messe, 
an der 30 Übungs-
firmen mit über 
350 SchülerInnen 
teilnahmen. Dar-
an sehen wir, wie 
erfolgreich dieses 
Konzept burgen-

dem Titel „Green Chemistry 
– Die Zukunft putzt nachhal-
tig“ beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit 
natürlichen Reinigungspro-
dukten als umweltfreundliche 
Alternative zu herkömmli-
chen chemischen Mitteln. 
Ziel war es zu zeigen, wie 
nachhaltige Reinigung im 
Alltag funktionieren kann.

Die Projektarbeit war von 
großer Begeisterung geprägt: 
In Experimenten und bei 
mehreren Lehrausgängen 

Menschen früh für Umwelt- 
und Klimaschutz zu sensibili-
sieren und ihnen Raum für 
kreatives, eigenständiges Ar-
beiten zu geben.

landweit gewachsen ist. 
Zur Eröffnung der Messe 
konnte Direktorin Sonja Has-
ler auch Bgm. Hannes Heisz 
und LR Daniela Winkler be-
grüßen. Die beiden betonten, 
wie wichtig praxisnahe Aus-
bildung ist.

Gymnasium mit Jugendumweltpreis ausgezeichnet

Übungsfirmen-Messe in der HAK

UNSERE SCHULEN

Aus der 
HAK/HAS

Die Versorgung im Mittel-
burgenland mit Hausärzten 
ist derzeit noch flächendec-
kend gegeben. So kann je-
der Patient mit seinen Be-
schwerden zu den Ordinati-
onszeiten seinen Hausarzt 
kontaktieren. Im Urlaubsfall 
/ bei Erkrankung / Fortbil-
dung wird üblicherweise für 
Notfälle eine Vertretung in 
der näheren Umgebung ge-
nannt.
Wie schaut es aber außer-

diensthabende, den gesamten 
Bezirk, gegebenenfalls auch 
per Visite. Unter 141 werden 
Sie mit ihm verbunden.
Aber nicht alle gesundheitli-
chen Probleme benötigen so-
fort einen Arztbesuch. Mit 
der telefonischen Gesund-
heitsberatung 1450 (wir ken-
nen sie noch aus der Corona-
zeit) erhalten Sie eine Anlei-
tung zur Selbstversorgung, 
geschultes Krankenpflege-
personal wägt die Dringlich-
keit ab und alarmiert im 
Akutfall den Rettungsdienst 
(mit / ohne Notarzt).

Bei lebensbedrohlichen Not-
fällen wählen Sie immer 144.
Häufig wird die Frage nach 
Krankentransporten auf Kas-
senkosten gestellt. Die Kran-
kenkasse übernimmt Trans-

halb der Ordinationszeiten 
aus? Am Wochenende und an 
Feiertagen steht Ihnen für 
medizinische Akutfälle von 
8.00 bis 13.00 Uhr ein Not-
dienst zur Verfügung. Der 
diensthabende Arzt arbeitet in 
seiner Ordination und kann 
unter der Rufnummer 141 er-
fragt werden. Eine telef. An-
meldung ist unbedingt not-
wendig, da der Arzt im drin-
genden Bedarfsfall auch auf 
Visite sein kann.
Treten akute Beschwerden 
am Abend auf, die keinen 
Aufschub bis zum nächsten 
Tag erlauben, steht unter der 
Woche von 17.00–22.00 Uhr 
die AKUTORDINATION im 
Krankenhaus Oberpullendorf 
mit einem Allgemeinmedizi-
ner zur Verfügung. Er ver-
sorgt, so wie der Wochenend-

porte aus medizinischen 
Gründen nur bei Gehunfähig-
keit, Strahlen- / Chemothera-
pien oder Infektionsrisiko bei 
bestimmten Erkrankungen. 
Das Fehlen eines öffentlichen 
Verkehrsmittels oder einer 
Begleitperson begründet kei-
ne Kostenübernahme. 
Krankentransporte werden 
nur bis zur nächstgelegenen 
Behandlungsstelle bezahlt. 
Seit 1. Juli 25 hebt die ÖGK 
einen Selbstbehalt (7,55 € oh-
ne / 15,10 € mit Sanitäter) für 
planbare Krankentransporte 
ein. Notfälle, Fahrten zur 
Dialyse / Strahlen / Chemo, 
Kinder und Rezeptgebühren-
befreite sind ausgenommen.
Ich hoffe, Ihnen mit dieser 
Orientierungsanleitung hilf-
reich zu sein.
Dr. Gabriele Rother

Wie, wo und wann erhalte ich medizinische Betreuung?

Aus dem
Gymnasium
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Középburgenlandi Magyar 
Kultúregyesület

Der Mittelburgenländische Ungari-
sche Kulturverein feierte im Gasthaus 
Domschitz den 20. Ungarischen Ball, 
zu dem rund 170 Gäste kamen. Obfrau 
Elizabeth Hausmann Farkas eröffnete 
den Abend und begrüßte zahlreiche 
Ehrengäste aus der Region. Mit Tän-
zen der Volkstanzgruppe „Csalafinta“, 
modernen Showeinlagen und Musik 
des „Lustige Buam Trios“ bot das 
Programm viel Abwechslung. Eine 
Tombola und die festliche Stimmung 
machten das Jubiläum zu einem be-
sonderen Höhepunkt im Vereinsjahr.

Der Fasching startete im Ver-
einshaus mit einem bunten 
Kindernachmittag voller 
Spiele, Bastelstationen, 
Tanz, Schminken und  
Faschingskrapfen – ein 
Erlebnis für Groß und 
Klein.
Wenige Tage später 
setzte sich die Feier auf 
der Straße fort: Mit 
dem Wagen „Das rote 
Geldtäschchen“ wurde 
beim Umzug die bur-
genländisch-ungarische 

Das „Ungarische Kaffee Tref-
fen“ richtet sich vor allem an 
die ältere Generation (aber 
nicht nur!) und findet regel-
mäßig am ersten Donnerstag 
des Monats – ab 15.00 - im 
Vereinshaus des MBUKV 
statt. Die letzten beiden festli-
chen Zusammenkünfte – das 
Weihnachtstreffen und die 
Faschingsfeier – waren be-
sonders gut besucht und ein 
voller Erfolg. Bei beschwing-
ter Live Musik, guter Laune 
und köstlichen Speisen ver-

A farsang a KBMKE székhá-
zában kezdődött vidám gyer-
mekdélutánnal, arcfestéssel, 

A „Magyar Kávés Találkozó” 
elsősorban az idősebb gene-
rációt szólítja meg – de ter-

Theatertradition wieder le-
bendig, inspiriert von der 
Dorfkomödie 1935.

brachten die Gäste jeweils 
einen angenehmen und gesel-
ligen Nachmittag.

A Középburgenlandi Magyar Kultúregyesület (KBMKE) a 
Domschitz vendéglőben tartotta meg a 20. Magyar Bált, ame-
lyre mintegy 170 vendég érkezett. Elizabeth Hausmann Farkas 

elnökasszony kös-
zöntötte a politikai, 
kulturális és oktatási 
élet jelenlévő dí-
szvendégeit. A „Csa-
lafinta” néptánccs-
oport, modern tánco-
sok és a „Lustige 
Buam Trio” gondos-
kodtak a változatos 
és jó hangulatú 
műsorról. A tombola 
és az ünnepi légkör 
méltóvá tette a jubi-
leumi bált.

játékokkal, tánccal, 
kézműveskedéssel és farsangi 
fánkkal.

Néhány nappal 
később a farsan-
gi felvonuláson 
„A piros bugyel-
láris” című dar-
abot idéző kocsi 
elevenítette fel a 
burgenlandi ma-
gyar amatőrs-
zínjátszás ha-
gyományát.

mészetesen mindenkit szere-
tettel várnak. A rendezvény 
minden hónap első csütörtö-
kén 15 órától zajlik a kultúr-
egyesület székházában.
Az elmúlt két ünnepi alkalom 
– a karácsonyi találkozó és a 
farsangi összejövetel – külö-
nösen nagy érdeklődés mel-
lett zajlott. A vendégek élő 
zenével, jó hangulattal és fi-
nom ételekkel tölthettek el 
egy kellemes, társasági délu-
tánt.
Mindenkit szeretettel várunk!

Jubiläum: 20. Ungarischer Ball in 
Oberpullendorf

Fasching für Groß und Klein

Ungarisches Kaffee Treffen 
im Vereinshaus

Jubileum: a 20. Magyar Bál 
Felsőpulyán

Farsang kicsiknek és nagyoknak

Magyar Kávés Találkozó 
a székházban
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meinsam gehen, dürfen wir 
hoffnungsvoll auf Ostern zu-
gehen – auf das Fest des Le-
bens, des Lichts und der Auf-
erstehung.
So wünsche ich Ihnen allen 
von Herzen ein gesegnetes 
Osterfest. Möge die Freude 
über die Auferstehung Christi 
Ihre Herzen erfüllen, Ihnen 
Kraft, Frieden und Zuversicht 
schenken.
Gesegnete Fastenzeit und ein 
frohes, lichtvolles Osterfest!
Im Gebet verbunden
P. Deiva msfs

AUS DER PFARRE

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Pfarrfamilie,
Ich grüße Sie alle ganz herz-
lich.
Wir befinden uns wieder in 
einer besonderen Zeit – einer 
Zeit des Innehaltens, des Fas-
tens und der inneren Erneue-
rung. Diese Wochen laden uns 
ein, unseren Blick neu auszu-
richten: auf Gott, auf unsere 
Mitmenschen und auf uns 
selbst.
Papst Leo hat uns zu Beginn 

dieser Fasten-
zeit eindring-
lich daran erin-
nert, wie 
machtvoll un-
sere Worte 
sind. Er hat uns 
Christen aufgerufen, auf ver-
letzende, spaltende Sprache 
zu verzichten. Stattdessen sol-
len wir neu lernen, einander 
mit offenem Herzen zuzuhö-
ren – nicht um zu urteilen, 
sondern um zu verstehen. Ak-

Wort des Pfarrers 

Die Sternsinger waren in den 
Weihnachtsferien in Ober- 
und Mitterpullendorf unter-
wegs. 23 Kinder schlüpften in 
die Gewänder von Kasper, 
Melchior, Balthasar und dem 
Sternträger und zogen mit ih-
ren Begleitpersonen in 7 
Gruppen von Haus zu Haus. 
Die Heiligen 3 Könige ver-
künden die Friedensbotschaft 
und bringen Segen für das 

eine Sondervorstellung des 
Films "Zoomania 2". An-
schließend gab es Pizza, und 
als Dankeschön bekam jedes 
Kind einen fair gehandelten 
Häkelball aus den Ländern der 
Projektpartner. Auf das Spen-
denergebnis von ca. 8.600 € 
können alle Beteiligten auf je-
den Fall stolz sein. 

Sonntag, 29.03.2026, 15 Uhr
Pfarrkirche Oberpullendorf
Das Musical „Judas, ein 
Mensch“ erzählt die Passion 
Christi aus einer ungewohnten 
Perspektive, nämlich aus der 
Sicht des Judas Iskariot. Da-
bei steht allerdings nicht der 
Verrat an sich im Vorder-
grund, sondern die menschli-
che Zerrissenheit, Hoffnung 
und Verzweiflung einer Figur, 
die oft nur als Symbol des 

Im vergangenen Jahr wurden 
umfangreiche Sanierungen 
und Reparaturen am Kirchen-
gebäude durchgeführt. Die 
Kosten dafür betrugen insge-
samt € 87.400. € 22.100 wur-
den von der Diözese über-
nommen. € 16.300 kamen 
durch Ihre Spenden und € 
34.000 durch Ihren Kirchen-
beitrag zustande. 
Für die laufenden Betriebs-
kosten (Heizung, Strom, Per-

neue Jahr. Doch Sternsingen 
ist viel mehr als das. Es ist ein 
Spenden-Marathon der 
Nächstenliebe: Jeder Schritt 
der Kinder, jede unterstützen-
de Hand und jeder Euro in 
den Sternsingerkassen sind 
wertvolle Beiträge, die Leben 
verändern und die Welt bes-
ser machen. Herzlichen Dank 
für offene Türen und Herzen!
Am Fest der Heiligen drei 

Könige haben die Sternsinger 
die Familienmesse in der 
Pfarrkirche mit ihren Gebe-
ten, Texten und Liedern mit-
gestaltet. 
Zum Dank wurden alle Kin-
der mit ihren erwachsenen 
Begleitpersonen im Jänner 
ins Kino Oberpullendorf ein-
geladen. Oliver Treiber gab 

Bösen gesehen wird. Der 
„Provokateur“ als Erzähler 
durchbricht die vierte Wand 
und stellt unbequeme Fragen: 
Welche Rolle spielen wir? 
"Judas, ein Mensch" wird 
vom Verein Musical-Werk-
statt „Sonnenland“ getragen.  
Tickets sind über die Website 
www.judas-ein-mensch.at so-
wie auf Ö-Ticket Kartenpreis 
18.00 Euro AK | 15.00 Euro 
VVK erhältlich.

sonal) wurden € 66.000 auf-
gewendet und durch Einnah-
men wie Kollekte und Samm-
lungen (€ 28.700) und durch 
Zuschüsse der Diözese abge-
deckt.
Herzlichen Dank und Ver-
gelt´s Gott an alle Beitrags-
zahler/innen, Spender/innen 
und Messbesucher/innen, die 
dadurch einen wesentlichen 
Beitrag zur Erhaltung unserer 
Pfarre geleistet haben.

Sternsingen

Musical: Judas, ein Mensch

Kirchenrechnung
Jahresabschluss 2025

tives Zuhören, Ge-
duld und Respekt 
können Brücken bau-
en, wo Worte zuvor 
Mauern errichtet ha-
ben.
So wird das Fasten 
nicht nur ein Verzicht 
auf Äußeres, sondern 

ein innerer Weg: ein Fasten 
von Härte, von Gleichgültig-
keit und von vorschnellem 
Reden. Ein Üben in Achtsam-
keit, Versöhnung und gelebter 
Nächstenliebe.
Wenn wir diesen Weg ge-
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Das Fest unseres Kirchenpat-
rons, des hl. Klemens Maria 
Hofbauer, wurde heuer be-
sonders gefeiert. Ein Chor 
aus Steinamanger und unser 
Kirchenchor gestalteten den 
Gottesdienst mit der Messe 
von Charles Gounod und wei-
teren Musikstücken.

Im Anschluss wurden Kle-
mensweckerl – in Anlehnung 
an Klemens’ Bäckerhand-
werk – verteilt und zum tradi-
tionellen Fastensuppenessen 
ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Viele Pfarrmitglieder und 
Gäste genossen die hausge-
machten Suppen. Die freiwil-

Am 1. Februar 2026 feierte 
unsere Pfarre einen besonders 
stimmungsvollen Vorstellgot-
tesdienst der diesjährigen 
Erstkommunionkinder und 
gleichzeitig das Fest der Dar-
stellung des Herrn – Maria 
Lichtmess. Unter dem Motto 
der diesjährigen Erstkommu-
nion „Jesus ist unser Freund“ 
gestalteten die Kinder ge-
meinsam mit ihren Familien 
die Messe aktiv mit.
Zu Beginn stellten sich die 21 
Erstkommunionkinder der 
Gemeinde vor. In kurzen per-
sönlichen Texten erzählten 
sie, wer sie sind und was ih-

Alle Jahre wieder ist die 
Kindermette ein Highlight 
nicht nur der Advent- und 
Weihnachtszeit, sondern des 
ganzen Kirchenjahres. So war 
die festlich geschmückte Kir-
che von Familien und Men-
schen aller Generationen bis 
auf den letzten Platz gefüllt. 

ligen Spenden kommen der 
Aktion Familienfasttag der 
Katholischen Frauenbewe-
gung Österreichs zugute.
Der Familienfasttag unter-
stützt seit 1958 Projekte im 
Globalen Süden. Heuer stand 
Indien im Mittelpunkt: Frau-
en aus marginalisierten Ge-
meinschaften werden dabei 
gestärkt, ihre Rechte wahrzu-
nehmen, wirtschaftlich selbst-
ständig zu werden und Ge-
walt entgegenzutreten.
Herzlichen Dank an alle, die 
durch ihr Kommen, Kochen 
und Spenden zum Gelingen 
dieser Solidaritätsaktion bei-
getragen haben!

nen in der Freundschaft zu 
Jesus wichtig ist. Anschlie-
ßend beteten Geschwisterkin-
der das Kyrie.
Die Geschichte vom König, 
der Gott sehen wollte sowie 
das Evangelium führten the-
matisch hin zum Gedanken 
des Lichtes und der Nähe 
Gottes.

Ein besonderer Moment war 
die Kerzenweihe mit Lichter-
prozession. Zum traditionel-
len Lied „Maria ging ge-
schwind“ zogen die Kinder 
und Familien mit brennenden 
Kerzen durch die Kirche.

Kinder der Volksschule spiel-
ten unter der Leitung von Re-
nate Gegendorfer und Minist-
rantenleiterin Christine Ha-
metner ein Krippenspiel, in 

dem Maria, Josef, die Hirten, 
Engel und auch die Tiere und 
Kinder der heutigen Zeit zu 
Wort kamen. 

In den Fürbitten brachten El-
tern ihre Anliegen für die 
Kinder und die Gemeinde vor 
Gott. 
Zum Abschluss luden die 
Kinder die Gemeinde ein, 

Gebetszettel mitzunehmen, 
die sie selbst vorbereitet hat-
ten.
Nach der Messe spendeten 
die Priester den tradtitionel-
len Blasiussegen

Jesus unser Freund

AUS DER PFARRE

Kindermette und Krippenspiel Fastensuppenessen für Solidarität 
und Hoffnung
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Die Erstkommunionkinder 
unserer Pfarre haben in ihrer 
Vorbereitungszeit bereits ei-
nige schöne, lustige und lehr-
reiche Familienstunden  zu 
Themen der Gemeinschaft, 
Jesus-Schule, Brot, Gottesbe-
gegnung in der Natur, .... er-
lebt. Sie wurden mit viel En-
gagement und Einfallsreich-
tum von Müttern und Vätern 
vorbereitet und in zwei Grup-
pen durchgeführt.
In der Schule werden die 

Die Ministrant:innen der 
Pfarre Oberpullendorf nah-
men heuer wieder mit viel 
Kreativität am Faschingsum-
zug teil. Unter dem Motto 
„Wir malen eine bunte Welt“ 
verkleideten sie sich als 
leuchtende Buntstifte und 
brachten Farbe auf die Stra-
ßen.
In den Tagen davor wurden 
gemeinsam Kostüme und Fa-
schingswagen gebastelt. Re-

mit schwungvollen Melodien 
für gute Stimmung. „Am 
liebsten hätte ich gleich in der 

Themen Taufe, Versöhnung 
und Eucharistie vertiefend 
behandelt.
Die Kinder sind in dieser Zeit 
auch eingeladen das Pfarrle-
ben und die Feiern im Kir-
chenjahr kennenzulernen. Mit 
kleinen Aktionen und Texten 
dürfen sie sich in die Messe 
der Erwachsenen einbringen. 
Am 2. Fastensonntag stand 
das Evangelium der Verklä-
rung mit der Wolke und Got-
tes Wort im Mittelpunkt.

genbögen und Blumen 
schmückten den Wagen und 
passten perfekt zum Motto.
Auch die drei Priester der 
Pfarre – P. Deiva, P. Prem und 
P. John – begleiteten die Mi-
nistrant:innen.
Am Faschingssonntag zogen 
die Kinder und Jugendlichen 
mit bunten Luftballons in die 
Kirche ein. Simon Hametner 
an der Orgel und Bobby Lisle 
mit seiner Posaune sorgten 

Kirche mitgetanzt!“, meinte 
ein begeisterter Besucher.

AUS DER PFARRE

TERMINE
8. April: Bibelabend mit Toni Kalkbrenner  
"Vom Umgang mit Bibeltexten", 19 Uhr, Pfarrzentrum

9. April: Bibelgespräch, 19.00 Uhr, Pfarrzentrum

16. April: Zeitfenster, 19.00 Uhr, Pfarrzentrum

24. April: Markusprozession zur Weinbergkapelle, 
18.00 Uhr, 18.30 Uhr Hl.Messe anschl. Agape

Maiandachten: jeden Mittw. 18.00 Uhr, hl. Messe 18.30 Uhr

7. Mai: Bibelgespräch, 19.00 Uhr, Pfarrzentrum

8. Mai: Live Webinar mit DDr. Paul Zulehner  
"Spiritualität in einer säkularen Gesellschaft",  
19.00 Uhr, Pfarrzentrum Oberpullendorf

13. Mai: Plaudernachmittag, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum 

14. Mai: Christi Himmelfahrt, Erstkommunion,  
10.00 Uhr OP

21. Mai: Zeitfenster, 19.00 Uhr

29. Mai: Lange Nacht der Kirchen 

4. Juni: Fronleichnam mit Prozession

28. Juni: Stadtkapelle OP 50 Jahr-Jubiläum,  
10.00 Uhr hl. Messe

Ministrant:innen beim Faschingsumzug

Pfarre und Glaube erleben



Seite 18

Nächste Unsere Stadt
Redaktionsschluss: Mo., 1. Juni 2026

Erscheinungstermin: Fr., 19. Juni 2026

TERMINE

Osterland | Hauptplatz, 20.3., 10:00 - 6.4., 18:00
St Patrick's Day - Greenbook Day | Stadtbibliothek,  
20.3., 16:00 - 18:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
21.3., 07:00 - 13:00
Flurreinigung | Treffpunkt Bauhof, 21.3., 10:00 - 12:00
Frühlingsbrunch des Soroptimistclubs Pannonia Oberpul-
lendorf | Sporthotel Kurz, 22.3., 11:00 - 14:00
Frühlingsparade der Original Hoch- und Deutschmeister | 
Festsaal Rathaus, 22.3., 17:00 - 19:00
Kindernachmittag - Vorlesen, Basteln&mehr |  
Stadtbibliothek OP, 27.3., 14:00 - 15:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
4.4., 07:00 - 13:00
Ostereiersuche | Spielplatz Mitterpullendorf, 4.4., 15:00
Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus,  
Augasse 21, 9.4., 15:00 - 18:00
'Gemischer Satz' Lesung von Jutta Treiber | Juliana's 
Bücherstube, Hauptstraße 8, 9.4., 19:00 - 21:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 10.4., 14:00 - 18:00
Mondscheinwanderung | Sportplatz Mitterpullendorf, 
Container, 11.4., 18:00 - 20:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 17.4., 14:00 - 18:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
18.4., 07:00 - 13:00

Fotoausstellung "Schwarz-Weiß" |  
Festsaal Rathaus, 18.4., 19:00 - 21:00
Treffpunkt Oberpullendorf | Sonnenland Teamspace | 
Eisenstädterstraße 76, 22.4., 19:00 -
Die Stadtbibliothek präsentiert den Film  
'Der Buchspazierer' | Kino, 22.4., 19:00 - 21:00
Kindernachmittag - Vorlesen, Basteln&mehr |  
Stadtbibliothek OP, 24.4., 14:00 - 15:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 24.4., 14:00 - 18:00
Maibaumaufstellen | Spielplatz Mitterpullendorf,  
25.4., 16:00 - 20:00
Maibaumaufstellen | Hauptplatz, 30.4., 18:00 - 22:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
2.5., 07:00 - 13:00
Anmeldungen für Schwimmkurs Hopsi Hopper | 
Schwimmbad | www.askoe-burgenland.at, 4.5., 09:00 - 
10.8., 09:00
Jahrmarkt | Augasse, 7.5., 07:00 - 13:00
Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus,  
Augasse 21, 7.5., 15:00 - 18:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 8.5., 14:00 - 18:00
Ungarische Muttertagsfeier | Festsaal Rathaus,  
9.5., 15:00 - 18:00
Gauklerfest & Schnäppchenmarkt |  
Hauptplatz, 15.5., 09:00 - 20:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 15.5., 14:00 - 18:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
16.5., 07:00 - 13:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 22.5., 14:00 - 18:00
11. Internat. Sonnenlandcup Segelflug | Modellflugplatz 
MP, 23.5., 09:00 - 24.5., 19:00
Sektempfang+Benefiz-Kinoabend | Soroptimistclub  
Pannonia OP | Kino, 27.5., 18:30 - 20:00
Kindernachmittag - Vorlesen, Basteln&mehr |  
Stadtbibliothek OP, 29.5., 14:00 - 15:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 29.5., 14:00 - 18:00
Hegefischen | Gaberlingteich, 4.6., 08:30 - 12:30
Genussmarkt | Hauptplatz, 5.6., 14:00 - 18:00
Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße,  
6.6., 07:00 - 13:00
Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus, Augasse 21, 
11.6., 15:00 - 18:00
Genussmarkt | Hauptplatz, 12.6., 14:00 - 18:00
Maibaumumschnitt | Hauptplatz, 14.6.,  
11:00 - 15:00, Genussmarkt | Hauptplatz

HAMNET und ACH DIESE 
LÜCKE, DIESE ENT-
SETZLICHE LÜCKE 

Fr.28.3. 17.15 + 20:00
VIER MINUS DREI 

Sa.28.3. 17.30 
So.29.3. 17.30 
Mo.30.3. 17.30 
Di.31.3. 17.30 
Mi.1.4. 17.30

SENTIMENTAL VALUE 
Sa.28.3. 20.00 
So.29.3. 17.30 
Mo.30.3. 20.00 
Di.31.3. 17.30 
Mi.1.4. 20.00

MONSIEUR ROBERT 
KENNT KEIN PARDON 

Sa.28.3. 17.30 
So.29.3. 20.00 
Mo.30.3. 17.30 

Di.31.3. 20.00 
Mi.1.4. 17.30

NO OTHER CHOICE 
Sa.28.3. 20.00 
So.29.3. 20.00 
Mo.30.3. 20.00 
Di.31.3. 20.00 
Mi.1.4. 20.00

WOODWALKERS 2 
Sa.28.3. 15.00 
So.29.3. 15.00 
Mo.30.3. 15.00 
Di.31.3. 15.00 
Mi.1.4. 15.00

DIE 3 ??? TOTENINSEL 
Sa.28.3. 15.00 
So.29.3. 15.00 
Mo.30.3. 15.00 
Di.31.3. 15.00 
Mi.1.4. 15.00

PALMKATZERLKINO Oberpullendorf
Fr. 27. MÄRZ - Mi. 1. APRIL

Mit Vorbehalt, manche Termine sind  
noch nicht offiziell bestätigt.
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BRUNNBAUER Heinz, am 12. Juni
RIBARITSCH Maria, am 16. Juni
GMEINER Eveline, am 18. Juni
SEIDL Christine Anna, am 19. Juni
75. Geburtstag
TRITREMMEL Monika, am 3. April 
WUTSCHEK Herta, am 10. April
STAMPF Margareta, am 22. April
WILLWERSCH Erich Jakob, am 6. Mai
PERL Josef, am 31. Mai
WILDING Franz Dipl.-Ing., am 11. Juni 
NAGY Franz, am 16. Juni
80. Geburtstag
FRÜHWIRTH Rudolf, am 29. April
WIDLHOFER Elisabeth, am 10. Mai
85. Geburtstag
KOVACS Ingeborg, am 16. April
CSIPEK Elisabeth, am 10. Mai
RIEGER Anna, am 23. Mai
GRABNER Hans, am 24. Mai
SARVARY Maria, am 26. Mai
RADAKOVIC Marija, am 11. Juni
KOO Hildegard, am 25. Juni
90. Geburtstag
MÜLLER Ernst, am 21. Juni
METZLI Klara, am 24. Juni 
91. Geburtstag
GRATZL Rudolf, am 17. April
KNEISZ Maria, am 30. Mai
HORVATH Juliana, am 13. Juni
92. Geburtstag
MAURER Rudolf, am 20. April
96. Geburtstag
LEIDL Theresia, am 22. Mai
KRAFT Anna, am 5. Juni
100. Geburtstag
WESSELY Anton, am 4. Mai 
SILBERNE HOCHZEIT
KARNER Karl Dipl.-Ing. und KARNER-
KREMSER Waltraud Silvia, am 21. Juni
GOLDENE HOCHZEIT
ZIEGER Harald und Karin Maria,  
am 17. April 
KONKOLICS Stefan und Jutta,  
am 8. Mai
KULMAN Stefan und Mathilde,  
am 12. Juni 
DIAMANTENE HOCHZEIT
PALLESCH Engelbert und Martha  
Therese Rosa, am 23. April

STIFTER Johann,  
am 3. Mai
KORTSCHAK Regina 
Mag., am 5. Mai

SZALAI Regina, am 9. Mai
JANOTA Ulrike, am 13. Mai
BEDERNA Sabah, am 15. Mai
JERNITS Maria Theresia, am 19. Mai
PANACZ Michael, am 19. Mai
SCHNEIDER Siegrid Irmgard Theresia, 
am 26. Mai
KOVACS Wolfgang , am 27. Mai
LUIF Monika Edeltraud, am 27. Mai
PRAVICS Robert, am 7. Juni
SCHMUCKER Romana, am 9. Juni
HADERER Wolfgang, am 10. Juni
METZLI-GRABNER Martina Mag.,  
am 23. Juni
BERLAKOVICH Walter, am 27. Juni
65. Geburtstag
OHR Herbert Josef, am 4. April 
BLAZOVICH Angelika, am 14. April 
POKORNY Karl, am 14. April
BERGER Michaela Theresia,  
am 24. April
TRAUDTNER Ulrike, am 26. April
SIMETITS Kornelia, am 5. Mai
LAUTNER Wilfried, am 9. Mai
NAGY Marton Imre, am 10. Mai
LIEBMANN Alfred Mag., am 14. Mai
KRIZ Herbert, am 21. Mai 
FASCHING Anisoara, am 8. Juni
WENINGER Walter, am 18. Juni
SCHNUNERITSCH Maria Theresia,  
am 20. Juni
DOMINKOVITS Nikolaus, am 23. Juni
POPOVITS Ferenc, am 24. Juni 
WAXHOFER Elfriede, am 28. Juni
PALKOVITSCH Edith, am 30. Juni
70. Geburtstag
SCHOBERWALTER Ingeborg Mag.  
am 4. April 
PRECKL Walter, am 9. April 
PLAUKOVITS Ilse, am 3. Mai
DRAKULIC Milan, am 7. Mai
CSENAR Waltraud, am 20. Mai
BIRICZ Julia, am 22. Mai
STRODL Maria, am 28. Mai
KARLOVIC Vesna, am 1. Juni
LUKSCHU Roswitha, am 8. Juni

GEBURTEN
HASPEL Janine und Richard, wurde am 
11. Dezember 2025 ein Sohn namens 
MORITZ geboren.
SOMMEREGGER Nicole Mag. und Paul 
Friedrich Mag., wurde am 26. Jänner 
2026 eine Tochter namens LIVIA 
LEONORA geboren.
SCHÖLL Fabienne Isabella und 
MUCOLLI Edmond wurde am 24. 
Februar 2026 eine Tochter namens 
ALORA FABIENNE geboren.
STERBEFÄLLE
CSIPEK Herbert, ist am 23. November 
2025 im 87. Lebensjahr verstorben.
GELDNER Hilda, ist am 24. November 
2025 im 93. Lebensjahr verstorben.
PUTZ Paul, ist am 14. Dezember 2025, 
im 75. Lebensjahr verstorben.
KOO Helga, ist am 16. Dezember 2025, 
im 87. Lebensjahr verstorben.
KOGER Ladislaus, ist am 29. Dezember 
2025, im 80. Lebensjahr verstorben.
BINDER Friedrich, ist am 30. Dezember 
2025, im 93. Lebensjahr verstorben.
LEDL Herbert, ist am 8. Jänner 2026, im 
96. Lebensjahr verstorben.
GLANZER Helene, ist am 20. Jänner im 
91. Lebensjahr verstorben.
HOFFMANN Martina, ist am 27. Jänner 
im 65. Lebensjahr verstorben.
TUCZAI Ernö, ist am 8. Februar im 93. 
Lebensjahr verstorben.
KULMON Helene, ist am 20. Februar im 
87. Lebensjahr verstorben.
SIMON Anna Maria, ist am 22. Februar 
im 72. Lebensjahr verstorben.
POLATSCHEK Heinz, ist am 25. Februar 
im 89. Lebensjahr verstorben.
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
OHR Manuela, am 4. April 
ILLES Katalin, am 11. April 
CZURYLO Malgorzata Agata,  
am 17. April
KACSITS Rudolf, am 17. April
OMEROVIC Jasmina, am 19. April
MAIDL Klaudia, am 29. April
NÚŇEZ Lobos Héctor Leonardo,  
am 3. Mai

CHRONIK
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AUSVERKAUFT


